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Seit 2012 findet jährlich der Aktionstag der 
Kinderbetreuung statt, um Berufsfeldern 
in der Erziehung eine gesellschaftliche 
Bühne zu geben, für sie zu werben und um 
Aner-kennung für die wichtigen Leistungen 
der Erziehenden und Tageseltern zu zeigen. 
Hessen- und deutschlandweit finden un-
zählige Aktionen und Veranstaltungen statt 
– von der Übergabe kleiner Geschenke, Ga-
laabende oder Feste bin hin zu politischen 

TAG DER KINDERBETREUUNG 2019
Veranstaltungen. Um einfach mal persön-
lich ‚Danke‘ zu sagen, besuchte Sandra Fun-
ken die Kindertagesstätte im Brombachtal 
von Frau Ellen Rombach-Brust. „Erziehende 
und Tageseltern sind Alltagshelden und 
Multitalente: Sie fungieren als Spielkame-
raden, Tröster, Lernbegleiter und Vorbilder. 
Davon konnte ich mich an diesem tollen Tag 
ganz persönlich überzeugen. Danke für die 
Gastfreundschaft!“, so Funken. 

nach der Osterpause ging der Europa-
wahlkampf in die heiße Phase. Auch ich 
war durchgehend unterwegs und habe in 
meiner Funktion als Landtagsabgeord-
nete an unzähligen kleinen und großen 
Veranstaltungen im Odenwald teilgenom-
men. Darunter das Apfelblütenfest mit 
Umzug in Höchst zum Motto „Wir sind 
alle Europa“, eine Wanderung mit dem 
Amorbacher Kreis an der Dreiländergrenze 
oder eine Diskussionsveranstaltung mit 
dem hessischen Spitzenkandidaten Prof. Dr. 
Sven Simon in Michelstadt-Rehbach. Das 
Erscheinungsdatum dieser Broschüre liegt 
zwar voraussichtlich nach der Europawahl. 
Ich hoffe aber, dass mein Einsatz und die 
zahlreichen intensiven Diskussionen in 
dieser Zeit dazu beigetragen haben, die 
Menschen zur Wahlteilnahme zu motivie-
ren – für ein gerechtes und demokratisches 
Europa der Zukunft. 

Ihre

 
Sandra Funken 

Sehr geehrte  
Damenund Herren,



Sehr geehrte  
Damen und Herren,

gerne stelle ich Ihnen heute die neue 
Ausgabe „Aktuelles aus dem Landtag“ 
vor. 

Mit diesem Format informieren wir Sie 
regelmäßig über unsere Arbeit für die 
Bürgerinnen und Bürger im Hessischen 
Landtag. Unter anderem haben wir uns 
mit folgenden Themen beschäftigt:

Im vergangenen Plenum hat der Hessi-
sche Landtag über das Thema Impfen 
debattiert. Als CDU-Fraktion unter-
stützen wir ausdrücklich den Vorschlag 
von Bundesgesundheitsminister Jens 
Spahn, eine Impfpflicht einzuführen. 
Hessen ist dank der Hessischen Zentrale 
zur Bekämpfung der Internetkrimina-
lität (ZIT) bundesweit klarer Vorreiter, 
um vermeintlich rechtsfreie Räume im 
„Darknet“ aufzudecken. Daran wollen 
wir als CDU-Fraktion festhalten – und 
auch weiterhin Sicherheit im digitalen 
Raum garantieren. Nachdem sich die 
SPD für Enteignungen und Sozialismus 
geäußert hat, ist klar geworden, welche 
Richtung die Partei einschlagen will. 
Die Geschichte sollte uns lehren, dass 
Planung und Stillstand der falsche Weg 
sind – wir in der CDU sichern Freiheit 
und Wirtschaft. 

Wenn Sie mehr erfahren wollen, 
empfehle ich Ihnen diese interessante 
Lektüre weiterzulesen.

Für weitere Informationen können Sie  
unsere Internetseite unter www.cdu- 
fraktion-hessen.de besuchen sowie Anre-
gungen, Fragen oder Rückmeldungen an 
cdu-fraktion@ltg.hessen.de richten. 

Es grüßt Sie 

Holger Bellino
Parlamentarischer Geschäftsführer der 
CDU-Fraktion im Hessischen Landtag

IMPFEN – ZUM 
SCHUTZ UNSERER KINDER 
UND DER GESELLSCHAFT  

tödlich enden können. Dieser Impfmü-
digkeit müssen wir zum Schutz unserer 
Kinder und der Gesellschaft entschieden 
entgegentreten.

In anderen Ländern der Europäischen Uni-
on, wie bspw. in Frankreich, Italien und 
Bulgarien, gibt es bereits eine Impfpflicht, 
die zur Erhöhung der Impfrate geführt 
hat. Daran wollen wir in Hessen anknüp-

fen und 
eine ent-
sprechende 
Impfpflicht 
für Masern 
einführen.

Dr. Ralf-Norbert Bartelt, gesundheitspolitischer Sprecher

Die Diskussion um eine mögliche Impf-
pflicht hat nun auch das Plenum im Hes-
sischen Landtag erreicht. Es besteht drin-
gender Handlungsbedarf, den Impfschutz 
gegen das Masernvirus zu verbessern. 
Um die Masern zu eliminieren, ist eine 
Impfquote von mindestens 95 Prozent 
notwendig – diese wird in Deutschland 
nicht erreicht. In den letzten Jahren sind 
Masernfälle stetig gestiegen, die auch 
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„Als CDU-Fraktion unterstützen wir daher 
ausdrücklich den Gesetzesentwurf von 
Bundesgesundheitsminister Jens Spahn (CDU), um 
Masernimpfungen in Gemeinschaftseinrichtungen 
für Kinder verpflichtend zu machen. Ziel ist es, Kinder 
zu schützen, die noch nicht geimpft sind oder nicht 
geimpft werden können, weil sie bspw. an einem 
schweren Immundefekt leiden.“



schließlich führten Sozialismus und Ent-
eignung schon vor 30 Jahren zum Kollaps 
der DDR. Die SPD spielt mit solchen 
Äußerungen dem 
linken Rand zu und 
zeigt, welche Rich-
tung sie in Hessen 
einschlagen will.  

Als CDU-Fraktion stehen wir ausdrücklich 
zur sozialen Marktwirtschaft – sie ist die 
DNA unserer Partei. Die soziale Markt-
wirtschaft hat sich seit ihrer Einführung 
1948 bewährt und der Bevölkerung zu 
Arbeit und Wohlstand verholfen. Dieses 
Erfolgsprinzip will der Vorsitzende der Ju-
sos und sogenannte Hoffnungsträger der 
SPD, Kevin Kühnert, aufgeben und schlägt 
eine Rückkehr zum Sozialismus vor. Diese 
Forderungen sollten uns alarmieren, 

SOZIALE MARKTWIRTSCHAFT
IST DIE DNA DER CDU 

Manfred Pentz, Landtagsabgeordneter und 
Generalsekretär der CDU Hessen
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„Für uns als CDU-Fraktion ist klar, dass 
wir die Zukunft Hessens nicht sozialis-
tischen Händen überlassen dürfen. Wir 
wollen Freiheit und Wirtschaft, anstatt 
Planung und Stillstand.“

Dass wir mit der ZIT auf dem richtigen 
Weg sind, zeigen wichtige Fahndungser-
folge mit bundesweiter Wahrnehmung. Zu 
nennen ist hier die Zerschlagung der Dar-
knetplattform „Elysium“ mit über 110.000 
Mittätern als Nutzer und einem breiten 
Angebot von abartigen und abstoßenden 
Produkten aus dem Bereich Kinderpor-
nographie sowie die vor kurzem erfolgte 
Abschaltung der zweitgrößten Darknet-
plattform „Wall-Street-Market“ mit einem 
breiten Angebot illegaler Waren.

Mit der Arbeit der ZIT setzt 
Hessen schon jetzt bun-
desweite Standards bei der 
Bekämpfung von Internet-
kriminalität. Daran wollen 
wir weiter festhalten, um in 
unserem Land Sicherheit, 
Freiheit und Zusammenhalt 
zu erhalten.

Michael Müller, MdL

Mit der Hessischen Zentralstelle zur 
Bekämpfung der Internetkriminalität (ZIT) 
wurde bereits 2010 ein effektiver Ermitt-
lungsapparat geschaffen, um vermeint-
liche rechtsfreie Räume im „Darknet“ 
aufzudecken. 

HESSEN IST VORREITER
BEI BEKÄMPFUNG VON INTERNETKRIMINALITÄT

Das Internet spielt bei der Begehung 
von Straftaten eine zunehmend größere 
Rolle. Ein besonderes Problem berei-
ten dabei Schlupfwinkel im Internet, in 
denen im Schutz von Anonymität und 
Fahndungshindernissen Kinderpornogra-
phie verbreitet wird und organisierter 
Drogen- und Waffenhandel stattfindet. 
Vom schweren Kindesmissbrauch über 
illegale Waffen und Drogen bis hin zum 
Auftragsmord lässt sich alles über den 
digitalen Raum beschaffen. 

„Als CDU-Fraktion müssen wir 
reagieren und daher alles tun, um 
die Ermittlungsmöglichkeiten im 
digitalen Raum – insbesondere im 
‚Darknet‘ – zu verbessern.“



CDU-Fraktion im Hessischen Landtag
Schlossplatz 1–3 | 65183 Wiesbaden
Telefon: 0611 - 350 534 | Telefax: 0611 - 350 552
E-Mail: cdu-fraktion@ltg.hessen.de

Sandra Funken MdL
Wahlkreis Odenwald 
Hauptstr. 59 | 64711 Erbach
Tel.: (06062) 2679497| Fax: (06062) 2679499
Email: s.funken@ltg.hessen.de
Fotos: �Privat, Scarlett Rüger, Julia Hartmann,  

cdu.de, cduhessen.de
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Im Maiplenum des Hessischen Land-
tags besuchte mich eine Gruppe der 10. 
Klasse der Georg-August-Zinn-Schule 
Reichelsheim. Die Jugendlichen konn-
ten sich direkt vor Ort über Hessische 
Landespolitik und die Arbeitsweise des 
Landtags informieren. Natürlich stand 
Sandra Funken ihnen auch für ihre 
konkreten Fragen zur Verfügung. Vor 
allem spannend war der Austausch über 
die Themen Windenergie und Landwirt-

ODENWÄLDER SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER   
ZU GAST IM LANDTAG

schaft. Aber auch an den persönlichen 
Erfahrungen Funkens als Landtagsab-
geordnete und aktuellen Themen im 
Kontext des Europawahlkampfes bestand 
reges Interesse. Funken lobte abschlie-
ßend das Engagement der Jugendlichen: 
„Ich bedanke mich bei den Schülerinnen 
und Schülern für den ergebnisreichen 
Diskurs und wünsche ihnen weiterhin 
viel Erfolg!“  

IM GESPRÄCH MIT DER ERSTEN  
BEIGEORDNETEN HEIDI KNAU 
Heidi Knau, Erste Beigeordnete aus 
Fränkisch-Crumbach, folgte im Mai der 
Einladung von Sandra Funken und beglei-
tete sie an einem „ganz normalen Tag“ 
im Leben ei-ner Landtagsabgeordneten. 
Neben einer Teilnahme an der Sitzung 
der CDU-Fraktion stand viel administ-
rative Arbeit im Landtagsbüro an. Als es 
im Gespräch auf die Frage der Zeiteintei-
lung kam, erklärte Funken: „Termine im 
Odenwald, wie der Neujahrsempfang der 
Gemeinde Fränkisch-Crumbach oder das 
Frühlingskonzert des dortigen Spielmanns-
zuges sind für mich eine Selbstverständ-
lichkeit. Der Kontakt mit den Menschen 
in meinem Wahlkreis ist mir sehr wichtig.“ 
Zum Europawahlkampf bezog Funken 
klar Stellung: „Europa bedeutet für mich 
Freiheit, Wohlstand und Frieden – Frei-
heit, weil wir reisen können, wohin wir 
wollen; Wohlstand, weil Binnenmarkt und 

PROF. DR. SVEN SIMON
IN MICHELSTADT-REHBACH

Ein Europa der Stärke, ein Europa der 
Werte, ein Europa, das schützt. Dafür 
steht der hessische Spitzenkandidat zur 
Europa-Wahl Prof. Dr. Sven Simon. Der 
promovierte Jurist ist Europa-Experte: 
Seit 2016 erklärt er als Inhaber des 
Lehrstuhls für Völker- und Europarecht 
an der Philipps-Universität Marburg 
angehenden Juristen die Funktionswei-
se des europäischen Rechtssystems. 
Auch am gemeinsamen Ortstermin mit 
Landtagsabgeordneter Sandra Funken 
in Michelstadt-Rehbach gab es viel 
zu lernen – diesmal allerdings über 
Landwirtschaft. Eingeladen hatten die 
CDU Odenwald, der Regionalbauern-
verband Starkenburg und der Schäfer-
verein Odenwaldkreis. Am Schafstall 
von Bernd Keller sprachen zahlreiche 
Landwirte mit Simon über den ländli-
chen Raum und europäische Agrarpo-
litik. Das Fazit? „Europa soll Schlanker 
werden“, sagte Simon in Bezug auf 
Bürokratie. Die Bauern müssten für 
ihre gute Arbeit unterstützt werden 
– Deutschland habe die höchsten 
Qualitätsstandards aber die niedrigsten 
Lebensmittelpreise in Europa. 

Zollunion unserer Wirtschaft gut tun und 
Arbeitsplätze sichern; Frieden, weil die eu-
ropäischen Völker durch die EU gemeinsa-
me Ziele verfolgen und zusammenarbeiten 
anstatt gegeneinander. Ich hoffe auf rege 
Wahlbeteiligung und einen Sieg der demo-
kratischen Kräfte. Links- und rechtsextre-
me haben in Europa keinen Platz.“ 


